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Einsatz waren, und dadurch noch wei-
teren Schaden verhindern konnten. Bei
den anschließenden Aufräumungsar-
beiten, die einige Tage in Anspruch nah-
men, war ein Großteil unserer Feuer-
wehrleute für unsere Bevölkerung im
Einsatz. Ich möchte mich persönlich,
aber auch im Name aller für diesen
großartigen Einsatz sehr herzlich be-
danken.

Agenda 21 - Zukunfts-
werkstatt
Ganz besonders hinweisen und zugleich
einladen möchte ich zur Veranstaltung
„Zukunftswerkstatt“ im Projekt „Loka-
le Agenda 21“. Nähere Details zu dieser
Veranstaltung auf einer der nächsten
Seiten. Ich hoffe nach der hervorragend
besuchten und gelungenen Auftakt-
veranstaltung vom 2. Juli  auf großes
Interesse und rege Teilnahme.

Nationalratswahl
Nach dem Scheitern der großen Koali-
tion findet am 28. September die
Nationalratswahl statt. Mit 1. Juli 2007
ist das Wahlrechtsänderungsgesetz 2007
in Kraft getreten, das  wesentliche Än-
derungen mit sich gebracht hat. Die Än-
derungen finden sie auf Seite 4 dieser
Ausgabe.
Ganz besonders hinweisen möchte ich
auf die Änderung des Wahllokals im
Wahlsprengel  II. Das Wahllokal ist jetzt
im Gymnasium Dachsberg im Eingangs-
bereich des Gymnasiums und wird dem-
entsprechend gekennzeichnet.
Abschließend möchte ich alle Wahlbe-
rechtigten, ganz besonders die Erstwäh-
ler, die jetzt bereits mit Vollendung des
16. Lebensjahres wählen dürfen, aufru-
fen vom Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Euer Bürgermeister

Hans Schweitzer

von Bürgermeister Johann Schweitzer
aktuell kommentiert

IM BLICKPUNKT

Nachdem die Sommerferien bzw. der
Sommerurlaub vorbei ist, werden  wir
wieder mit neuen Schwung und Elan an
die anstehenden Arbeiten und Aufga-
ben herangehen.

Kanalbau
Wie in der letzten Gemeindezeitung
bereits berichtet, sind die Arbeiten
beim Kanalbauabschnitt BA 09 bereits
voll im Gang. Die Arbeiten in den  Ort-
schaften Untergallsbach und
Mittergallsbach sind bis auf einige Haus-
anschlüsse durchgeführt. Die nächsten
Ortschaften sind Hundswies,
Obergallsbach und Weinberg. Ich möch-
te alle Hausbesitzer ersuchen, bei all-
fälligen Unklarheiten, die nach den Be-
gehungen noch anfallen, sich umgehend
mit mir oder mit Vizebürgermeister Karl
Grabmayr oder am Gemeindeamt mit
Herrn Karl Fattinger in Verbindung zu
setzen.

Straßenbau
In den Sommermonaten wurden wie im
letzten Info ebenfalls von mir berich-
tet, die Ortsdurchfahrt Schöffling mit
der Siedlungsstraße Memlauer sowie die
Siedlungsstraße Rosenstraße  asphal-

tiert. Ich möchte mich bei den Anrai-
nern dieser Straßen für die Geduld und
Einsicht für die lange Wartezeit bis zur
Fertigstellung bedanken.

Kindergartenerweiterung
Wie bereits berichtet, war es notwen-
dig, den Kindergarten zu erweitern. Die
fünfte Kindergartengruppe wurde im
Volksschulgebäude untergebracht. Die
„ausgewanderten“ Kinder und ihre
Betreuerinnen haben sich bereits gut
eingelebt und fühlen sich sichtlich wohl
in ihren neuen „Zuhause“. (siehe Foto)

Unwetterschäden
Am 22. August wurde unsere Gemeinde
von einem schweren Hagelunwetter ge-
troffen. Es wurden sehr viele Häuser und
Strassen vermurt und dementsprechend
in Mitleidenschaft gezogen. Die Mitar-
beiter am Gemeindeamt stehen Ihnen
beim Ausfüllen der Schadensmeldungen,
die am Gemeindeamt aufliegen, gerne
hilfreich  zur Verfügung. Die Schäden
an den betroffenen Strassen werden
oder wurden von unserem Team  des Bau-
hofes behoben. Ein ganz besonderer
Dank an unsere beiden Feuerwehren, die
schon während des Unwetters voll im

Liebe Prambachkirchnerinnen und Prambachkirchner!

Bgm. Johann Schweitzer und Prof. Helmut Lang haben die Kinder der fünften
Kindergartengruppe besucht.
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AGENDA 21 - AKTUELLES

Zukunftswerkstatt Prambachkirchen
– was das ist und was es mit Ihnen zu tun hat...

? Wie oft haben Sie schon in einem Gespräch mit Freunden gute Ideen für
unseren Ort gesponnen und gemeint: „Das gehört eigentlich unbedingt in
Angriff genommen!“?

? Wie oft haben Sie sich bei einem Spaziergang durch unsere Gemeinde schon
gedacht, dass dieses oder jenes in Prambachkirchen dringend verändert wer-
den sollte?

? Wie oft haben Sie sich schon gefragt, wie es mit Prambachkirchen wohl in
Zukunft weitergehen wird?

Damit Ihre Ideen nicht im Sand verlau-
fen, damit Sie beim Spazieren gehen in
Prambachkirchen in Zukunft denken:
„Das haben wir aber gut hingekriegt!“
– dafür gibt es bei uns in der Gemeinde
jetzt ein Projekt, bei dem jede(r) mit
guten Ideen mitmachen kann.

Das Projekt heißt
„Lokale Agenda 21“

Was soviel bedeutet wie „Was bei uns
zu tun ist – für ein lebenswertes 21.
Jahrhundert!“. 6.500 Gemeinden welt-
weit in 133 Ländern haben bisher solch
ein Projekt gestartet. In Oberösterreich
sind wir eine von etwa 90 Gemeinden,
die sich auf den Zukunftsweg Lokale
Agenda 21 macht!

Was passiert bei der
Lokalen Agenda 21?

Wir werden gemeinsam Ziele für die
Zukunft von Prambachkirchen entwi-
ckeln und auch Aktivitäten starten, um
diese Ziele zu erreichen. Dabei sind
Wirtschaft, Kultur, Natur und Soziales
gleichermaßen Thema. Vor allem geht
es darum, zu schauen, was wir
Prambachkirchner und Prambach-
kirchnerinnen wirklich wollen, was uns
besonders macht und was uns auch in
Zukunft auszeichnen soll.

Und wer kann mitmachen?
SIE!!!! Bei der Lokalen Agenda 21 kön-
nen Sie mitreden, mitarbeiten und mit-
gestalten – und damit auch wirklich
etwas verändern bei uns in
Prambachkirchen! Willkommen sind
Junge und Alte, Frauen und Männer,
Alt-Eingesessene und Neuzugezogene,
die Parteipolitik spielt dabei keine Rolle
– uns geht es darum, gemeinsam etwas
für unsere Gemeinde zu bewegen!

Neugierig?
Am Samstag, den

27. September 2008
um 9:00 Uhr starten wir mit

einer Zukunftswerkstatt
im  Kultursaal.

Außerdem laden wir auch zu
den Zukunftsdiaolgen ein.
o Soziales und Nahversorgung:

Do, 9. Oktober, 19 Uhr
o Jugend und Landwirtschaft:

Mo, 13. Oktober, 19 Uhr
o Kultur und Ortsentwicklung:

Di, 14. Oktober, 19 Uhr

Kommen Sie hin und
„verrücken“ wir

gemeinsam  die Zukunft
von Prambachkirchen!

Können Sie mir sagen,Können Sie mir sagen,Können Sie mir sagen,Können Sie mir sagen,Können Sie mir sagen,
wohin ich will?wohin ich will?wohin ich will?wohin ich will?wohin ich will?

Textiliensammlung
Termin:

Montag, 20. Oktober 2008
bis spätestens 7:00 Uhr abgeben!

Sammelstelle:
Bauhof (Splittbox)

Original-Sammelsäcke sind am
Gemeindeamt kostenlos erhältlich. Den
befüllten Textilsack bitte gut verschnü-
ren und nur für die Gemeinde-Straßen-
sammlung der Oö. LAVU AG verwenden.

Was wird gesammelt:
Tragbare und saubere Kleidung
Unbeschädigte Taschen und Gürtel
Bettzeug, Bettfedern im Inlett

Funktionstüchtige Spielwaren
Saubere und tragbare Sommer- und
Winterschuhe *
Sportschuhe *
tragbare Fußballschuhe*
funktionstüchtige Inlineskater *
* ausnahmslos paarweise gebündelt

Was darf nicht hinein:
verschmutzte Kleidung
nasse Kleidung
kaputte Kleidung
Stoffreste, Putzlappen
kaputte, verschmutzte oder schim-
melige Schuhe
Ski-, Snowboard und Eislaufschuhe

Schuheinlagen

Was passiert damit?
Die Textilien bzw. Schuhe werden in
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen,
Winter, Sommer, ...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und
osteuropäische Länder gebracht und je
nach Qualität in eigenen Shops wieder-
verkauft.

Nur Altstoffe mit
guter Qualität sind

wirklich verwertbar!
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WAHL

Information zum Wahlrechtsänderungsgesetz
Wahlalter
Künftig wird, wer das 16. Lebensjahr
vollendet hat, bei Nationalrats-, Bun-
despräsidenten- und Europawahlen so-
wie bei Volksabstimmungen und Volks-
befragungen seine Stimme abgeben dür-
fen oder ein Volksbegehren unterschrei-
ben können.
Österreich ist damit der erste Staat in
Europa, der dies seinen Bürgerinnen und
Bürgern ermöglicht.

Briefwahl
Wer nicht im Wahllokal wählen möch-
te, kann dies künftig auch auf dem Post-
weg tun, gleichgültig ob er sich in Ös-
terreich oder einem anderen Staat auf-
hält. Bei der Konzipierung des
Briefwahlmodells wurde auf eine einfa-
che Administrierbarkeit geachtet. Mit
dem einheitlichen Wahlkartenvordruck
kann man zukünftig entweder, wie
bisher, im bewährten Wahl-
kartensystem vor einer Wahlbehörde

Nationalratswahl
am Sonntag, 28. September 2008

Mit 1. Juli 2007 ist das Wahlrechts-
änderungsgesetz 2007 in Kraft getre-
ten. Durch diese Reform des
österreichischen Wahlrechts wird unter
anderem das Alter für die Ausübung des
aktiven Wahlrechts auf 16 Jahre ge-
senkt, das Wählen im In- und Ausland
wesentlich vereinfacht, die Briefwahl
eingeführt und – nach der nächsten
Nationalratswahl – die Legis-
laturperiode von vier auf fünf Jahre
verlängert. Das Wählen soll damit für
alle Österreicher-Innen noch einfacher
gemacht werden.

Legislaturperiode
Die Legislaturperiode wird nach der
nächsten Nationalratswahl auf 5 Jahre
verlängert. Es besteht damit für den
Nationalrat die Möglichkeit, mehr Vor-
haben umzusetzen und die Österreiche-
rinnen und Österreicher müssen weni-
ger oft zur Wahl gehen.

oder mittels Briefwahl, also an jedem
beliebigen Ort ohne Notwendigkeit ei-
nes Zeugen seine Stimme abgeben.

Auslandsösterreicher
Für Auslandsösterreicher werden „Zehn-
Jahres-Abonnements“ für Wahlkarten
eingeführt. Es ist damit nicht mehr er-
forderlich, bei jeder Wahl neuerlich eine
Wahlkarte zu beantragen. Sie wird dem
Antragsteller vielmehr auf Wunsch au-
tomatisch zugesandt. Mit der Einfüh-
rung der amtswegigen Verständigung
werden Auslandsösterreicher nun über
die bevorstehende Streichung aus der
Wählerevidenz nach 10 Jahren infor-
miert und daran erinnert, auf Wunsch
eine Verlängerung zu beantragen. Auch
über eine bevorstehende Wahl in Öster-
reich werden Auslandsösterreicher zu-
künftig in Kenntnis gesetzt.

Weitere Infos finden Sie auch im
Internet unter: www.bmi.gv.at/wahl08/

Für die kommende Nationalratswahl
senden wir Ihnen wiederum rechtzei-
tig Ihre Wahlinformationskarte, die Sie
bitte am 28. September im Wahllokal
vorlegen. Auf dieser Wahl-
informationskarte ist das Wahllokal
Ihres Wahlsprengels angeführt. Sie
können grundsätzlich nur in diesem
Wahllokal wählen!

Wahlsprengel I:
Marktgemeindeamt Prambachkirchen,
Prof.-Anton-Lutz-Weg 1

Wahlsprengel II:
Gymnasium Dachsberg, Dachsberg 1
– Achtung Änderung!!!!!

Wahlsprengel III:
Volksschule Prambachkirchen,
Schulstraße 4

Wahlsprengel IV:
Volksschule Prambachkirchen,
Schulstraße 4

Alle vier Wahllokale sind behinderten-
gerecht.

Wahlzeit:
07:30 – 15:00 Uhr

Wahlberechtigte, die im Besitz einer
Wahlkarte sind, können Ihr Wahlrecht
auch außerhalb Ihres Wahlsprengels im
Inland oder Ausland sofort nach Erhalt
der Wahlkarte ausüben.

Anspruch auf Ausstellung einer
Wahlkarte haben:
· Personen, die sich am Wahltag vor-

aussichtlich nicht am Ort (Gemeinde,
Wahlsprengel) Ihrer Eintragung in das
Wählerverzeichnis aufhalten werden
(z.B.: berufliche Gründe, Mitglieder
u. Hilfskräfte von Wahlbehörden,
Krankenhausaufenthalt)

· WählerInnen, die sich voraussichtlich
am Wahltag im Ausland aufhalten
werden, können dort Ihr Wahlrecht,
wenn Sie im Besitz einer Wahlkarte
sind, in der Form ausüben, dass sie
die Wahlkarte unter Beachtung der
aufgedruckten Information rechtzei-
tig an die zuständige Bezirks-

wahlbehörde übermitteln.

Anspruch auf Ausstellung
einer Wahlkarte-B haben:
· Personen, denen der Besuch des

Wahllokales infolge Geh- u. Trans-
portunfähigkeit oder Bettlägrigkeit
unmöglich ist.

Bitte weisen Sie darauf hin, dass Sie
vor der Besonderen Wahlbehörde wäh-
len wollen! Sie werden dann am Tag
der Wahl zum Zweck der Stimmabgabe
von der Besonderen Wahlbehörde be-
sucht.

Anträge auf Ausstellung einer
Wahlkarte (auch Wahlkarte B)
· sind am Marktgemeindeamt

Prambachkirchen zu stellen
· bis spätestens Freitag, 26. Septem-

ber 2008, 12:00 Uhr
· Tel.Nr. (07277) 2302-16, Fax

(07277) 2302-22 oder e-mail:
holzinger@prambachkirchen.ooe.gv.at
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BAV - AKTUELLES

Schulbeginnhilfe des
Landes Oö.

Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden
Familien, deren Kinder erstmalig in die
Pflichtschule eintreten, finanziell un-
terstützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf
diese Weise jenen Familien geholfen, die
diese Unterstützung am dringendsten
benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe
des Landes Oö.

Deutlich angestiegen ist die Zahl der
Bewilligungen für die Schul-
veranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“
stoßen an ihre finanziellen Grenzen,
wenn gleich zwei Schulveranstaltungen
in einem Schuljahr zusammenfallen“,
erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweg-
gründe, warum das Land OÖ. diese
Familienunterstützung eingeführt hat.
Ansuchen können alle Familien, bei
denen zumindest zwei Kinder in einem
Schuljahr an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilnehmen (zusam-
mengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in
den Schulen und im Gemeindeamt auf
und zum Downloaden zu finden unter:
www.familienkarte.at/Familienservice/
Förderungen).

Zur Info:

Neuer Sektenexperte in
der Diözese Linz

Zum Thema Weltanschauungsfragen
steht seit 1. Juli 2007 Herr Mag. theol.
Herbert Mühringer anstelle von Herrn
MMag. Andreas Girzikovsky zur Verfü-
gung. Expertenauskünfte sind aufgrund
der Förderung durch das Land OÖ./
Familienreferat kostenlos.
Bürozeit: Donnerstag von 9:00 – 17:00
Uhr, Tel: (0732) 7610-3238, E-Mail:
weltanschauungsfragen@dioezese-
linz.at

A m t s t a g
Dr. Gabriele Petric

Freitag, 3. Oktober 2008
von 15:00 bis 16:00 Uhr

Raiffeisenbank Prambachkirchen
Die erste Rechtsauskunft ist sowohl

auf dem Amtstag als auch in der
Kanzlei kostenlos.

Dr. Gabriele Petric
Öffentliche Notarin

Marktplatz 13, 4730 Waizenkirchen
Tel. (07277) 22 63, Fax DW 13
e-mail: notariat.wzk@aon.at

Verkaufe
Eigentumswohnung in

Prambachkirchen
81 m² Wohnfläche,

1 Kinderzimmer, große Küche,
Wohn-Esszimmer, Loggia,

schöner Kachelofen, Garage,
ruhige Lage, großer Garten

Preis nach VB,
ab Oktober beziehbar

Familie Kreksamer,
Tel. (07277) 36 753.

Altstoffsammelzentrum
Waizenkirchen

Oö. Landlerhilfe überbringt
Kindern in den Waldkarpaten

ein Weihnachtspackerl

„Christkindl aus der Schuhschachtel“
heißt die Weihnachtsaktion der OÖ.
Landlerhilfe, die heuer bereits zum ach-
ten Mal in der Zeit von 13. bis 17. De-
zember 2008 durchgeführt wird. Letz-
tes Jahr haben über 15.000
oberösterreichische Kinder und ihre
Familien Pakete mit Süßigkeiten, Schul-
und Spielsachen gefüllt, die dann di-
rekt an Kinder in den ukrainischen
Waldkarpaten, dort wo auch die Alt-
oberösterreicher leben, verteilt worden
sind. Diese humanitäre Aktion wird
unterstützt von der OÖ. Landesregie-
rung, von hunderten Schulen, Kinder-
gärten und Gemeinden und vielen Be-
trieben und Privatpersonen.
Kinder und Familien, die Pakete zur
Verfügung stellen möchten, Personen,
die selbst mit einem eigenen Kleinbus
Pakete überbringen möchten bzw. die
ein Transportfahrzeug zur Verfügung
stellen können oder mit einer Spende
(Konto Nr. 825.000, Blz. 34000 bei der
Raiffeisenlandesbank) zur Abdeckung
der Transportkosten beitragen, sind
herzlich willkommen.

Weitere Informationen gibt’s unter
(0732) 60 50 20 oder
www.landlerhilfe.at

„Christkindl aus der
Schuhschachtel“

Das Altstoffsammelzentrum ASZ
Waizenkirchen in Inzing 31 (unterhalb
des Bauhofes) kann auch von Pram-
bachkirchnern genutzt werden. Es ist
am Montag von 8:00 bis 11:00 Uhr und
jeden Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr
geöffnet. Ab 1. April bis 30. November
2008 ist das Altstoffsammelzentrum
auch Samstags von 8:00 bis 11:00 Uhr
geöffnet.

Wir weisen darauf hin, dass jedoch für
die Anlieferung von Sperrmüll, Bau-
schutt, Baurestabfall und Holz bezahlt
werden muss, da es sich um einen an-
deren Bezirk handelt. Weiters muss auch
für die Abgabe von Reifen eine Gebühr
entrichtet werden.



GemeindenachrichtenPrambachkirchner6

Bezahlte Anzeige!
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Wenn auch Sie helfen lernen möchten
oder ggf. zum Lebensretter Ihrer Kin-
der, Ihrer Eltern, Ihrer Nachbarn oder
Ihrer Kollegen werden möchten, dann
besuchen Sie einen Erste Hilfe-Kurs beim
Roten Kreuz.
Ein besuchter 16stündiger Erste-Hilfe-
Kurs ist  Voraussetzung für den Besuch
eines Rettungssanitäterkurses oder
Kindernotfallkurses. Weiters gilt ein
16stündiger Erste-Hilfe-Kurs für den Er-
werb aller Führerscheingruppen, für
„betriebliche  Ersthelfer“ und Schi-
lehrer.

Erste-Hilfe-Kurs in Prambachkirchen
Start: Montag, 29. September 2008, 19:00 Uhr

5 Abende jeweils Montag und Donnerstag von 19:00 bis 22:15 Uhr,
EUR 35,00, Pfarrheim Prambachkirchen

Anmeldung: Marktgemeindeamt Prambachkirchen, Tel. (07277) 2302-0,
gemeinde@prambachkirchen.ooe.gv.at

Erste Hilfe ist erlernbar - durch aktives Üben Ängste abbauen

Weitere Termine:
Erste-Hilfe Kurs

22.9.2008 in Eferding (5 Abende)
Rettungssanitäterkurs
16.10.2008 in Eferding

Kindernotfallkurs
20.10.2008 in Eferding

Info und Anmeldung zu diesen Kursen
beim Roten Kreuz Eferding, Telefon-Nr.
(07272) 2400-0,  E-Mail: ef-office@
o.roteskreuz.at

80 % der Unfälle passieren nicht auf der
Straße, sondern im eigenen Umfeld. Das
heißt, jeder von uns kann von einer Se-
kunde auf die andere in die Lage kom-
men, wo das eigene Kind, die Arbeits-
kollegin oder der Nachbar in Lebensge-
fahr schwebt. Nur wenige Handgriffe
entscheiden dann über Leben oder Tod
und wenige Minuten lassen Ersthelfer
oft zu Lebensrettern werden. Und dafür
genügt schon ein 16stündiger Erste-
Hilfe-Kurs.

Der Sozialausschuss der Marktgemeinde Prambachkirchen und die
Aktion „Gesunde Gemeinde“ veranstalten gemeinsam mit dem Roten

Kreuz Eferding einen

Am 1. Juni 1998 wurde mein Unternehmen für Gesundheit und Schönheit
geboren. Ich arbeite mit den Pflege-Produkten von Channoine („Pflege von
Kopf bis Fuß“). Die Arbeit mit den ausgezeichneten, exklusiven und hochwerti-
gen Pflege-Produkten bereitete mir von Anfang an große Freude. Bei der Arbeit
im Einzeltermin, individuell abgestimmt auf die Bedürfnisse des Kunden, zei-
gen sich nach kurzer Zeit die ersten Erfolge und viele, viele Weiterempfehlungen.
Zurzeit mache ich die Ausbildung zur Diplom-Visagistin bei der ich lerne, wie
man typgerechtes Make-up, Trend-Make-up, Blitz-Make-up, Hochzeit-Make-up,
Ball-Make-up usw. in der Praxis umsetzt. Ich zeige Ihnen gerne kostenlos im
Einzeltermin, wie sie sich selbst schnell und ausdrucksvoll zu jedem Anlass
schminken können.
Mit dem Produktbereich Nobusan arbeite ich seit 2000. Die Gesundheit des
Menschen hat höchste Priorität. Nach kurzer Zeit kann man feststellen, wie das
Wohlbefinden, die Lebensfreude sowie der gesamte Gesundheitszustand bei re-
gelmäßiger Einnahme sich enorm verbessern. Auch Hautbilder im Gesicht und
Körper erscheinen durch ein funktionierendes Immunsystem sehr schnell ge-
sund, frisch und schön. Mit Nuprem hat man die beste Unterstützung zur ge-
sunden Gewichtsreduktion.
Die täglichen Erfolgserlebnisse meiner zufriedenen Stammkunden beweisen
die großartige Wirkung meiner Produkte und meiner Berufserfahrung. Ich
freue mich über Ihren Besuch bei dem sie das große Interesse an exklusiven
Produkten stillen können sowie das Service in meinem Unternehmen kennen
lernen können. Wenn Sie einen Neuanfang in ihrem Berufsleben starten möch-
ten, stehe ich Ihnen jederzeit für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Silvia Bachmaier

Bezahlte Anzeige!Mein 10-jähriges Unternehmen stellt sich vor

Silvia Bachmaier |  Unterbruck 8  |  4731 Prambachkirchen  |  Tel: (0699) 12 11 08 31,  (07277) 27 3 73
e-mail: silvia.bachmaier@channoine-partner.com

Lassen Sie sich verwöhnen mit einem

Gutschein
für eine Beauty- und

Wellnessbehandlung, Peeling & Maske

Termin nach Vereinbarung.

AKTUELLES
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VERANSTALTUNGEN  OKTOBER - DEZEMBER

Sonntag, 21.09.2008
Familienwandertag

Samstag, 27.09.2008
9:00 - 14:00 Uhr, Kultursaal
Prambachkirchner
Zukunftswerkstatt
Marktgemeinde Prambachkirchen,
Agenda 21

Sonntag, 28.09.2008
7:30 - 15:00 Uhr
Nationalratswahl

Montag, 29.9.2008
9:00 - 10:00 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Babyspielgruppe
von 6 - 12 Monaten, 4mal, Anmeldung
unter (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 29.09.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 29.09.2008
19:00 Uhr, Pfarrheim
Erste-Hilfe-Kurs (16 Std.)
5 Abende jeweils Montag und Donners-
tag, Anmeldung am Gemeindeamt, Tel.
(07277) 2302-0
Marktgemeinde Prambachkirchen

Dienstag, 30.09.2008
18.30 Uhr Treffpunkt: Parkplatz beim
Freibad
Ladybiken
Info: Andrea Grubauer (07272) 420 630
Prambachkirchner Bergkameraden

Sonntag, 05.10.2008
Pfarrkirche
Erntedankfest
Pfarre/Bauernbund

Donnerstag, 9.10.2008
19:00 Uhr, Kultursaal
Zukunftsdialog
Soziales & Nahversorgung
Marktgemeinde Prambachkirchen -
Agenda 21

Samstag, 11. u. Sonntag, 12.10.2008
Am Hof Reith 5, Prambachkirchen
Mein Leben ein Traum
Im JETZT sein - Teil 2, Schamanische Rei-
sen und Malen
Seminarleitung: Muna Fiedler Anmel-
dung: Tel. 07277/3821, 0664/210 75
77 od. muna.amhof@aon.at

Montag, 13.10.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 13.10.2008
19:00 Uhr, Kultursaal
Zukunftsdialog
Jugend & Landwirtschaft
Marktgemeinde Prambachkirchen -
Agenda 21

Dienstag, 14.10.2008
15:30 - 16:30, Volksschule Turnsaal
Mutter-Kind-Turnen
8mal, Anmeldung unter (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 14.10.2008
19:00 Uhr, Kultursaal
Zukunftsdialog
Kultur & Ortsentwicklung
Marktgemeinde Prambachkirchen -
Agenda 21

Samstag, 25.10.2008
19.30 Uhr, Kultursaal
40 Jahre Sportunion
40 Jahr Gründungsfeier; Rückblicke,
Präsentationen, Show und Unterhaltung
Sportunion Raiffeisen Prambachkirchen

Montag, 27.10.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 27.10.2008
19:30 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Hausmittel Wickel,
Topfenwickel, Essigpatscherl
Leitung DKS Carola Gangl, Anmeldung
erforderlich, Tel. (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 28.10.2008
20:00 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Geschwisterrivalität, sie streiten
sich und sie lieben sich
Grundlagen der komplizierten
Geschwisterbeziehung
Leitung: Dir. Erwin Zinner
Familienbundzentrum Eferding

Samstag, 1. u. Sonntag, 2.11.2008
Am Hof Reith 5, Prambachkirchen
Reiki Praktiker
Vertiefung der Arbeit mit Reiki
Seminarleitung: Muna Fiedler, Anmel-
dung: Tel. 07277/3821, 0664/210 75
77 od. muna.amhof@aon.at

Sonntag, 2.11.2008
Kriegerehrung
Pfarre/Kameradschaftsbund

Montag, 3.11.2008
9:00 - 10:00 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Babyspielgruppe
von 6 - 12 Monaten, 4mal, Anmeldung
unter (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 4.11.2008 bzw.
Mittwoch, 5.11.2008
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Hörst du die Blätter fallen -
Montessorri zum Kennenlernen
mit Begleitung von 2,5 - 4 Jahren, 7mal
jeweils Dienstag bzw. Mittwoch, Anmel-
dung unter (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 5.11.2008
19:00 Uhr, Rotes Kreuz Eferding
Umgang mit Krebs - eine
Herausforderung für
Angehörige, Pflegende und
Patienten
Referentin: Mag. Wilma Gampenrieder,
Psychologische Berterin und
Krebspatientin
Rotes Kreuz Eferding - Mobiles Hospiz

Donnerstag, 6.11.2008
ganztägig, Ortszentrum
Leonhardi-Kirtag

Donnerstag, 6.11.2008 bzw.
Freitag, 7.11.2008
9:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt (EG)
Eltern-Kind-Gruppe
Wirrle, warrle
mit Begleitung von 1,5 - 2,5 Jahren,
7mal jeweils Donnerstag bzw. Freitag,
Anmeldung unter (07272) 57 03
Familienbundzentrum Eferding

Freitag, 7.11.2008
16:00 Uhr, Rotes Kreuz Eferding
Infoveranstaltung „SOS - Sicher
ohne stolpern“
Rotes Kreuz Eferding

Montag, 10.11.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Samstag, 15.11.2008
09.30 - 18.00 Uhr, Am Hof Reith 5
Systemische Lösungen zu
Konflikten und Verstrickungen
Anmeldung: Tel. +49 8031 206 96 57
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PERSONELLES

Geburten
Wir bedauern
3 Todesfälle

Hochzeiten

Goldene Hochzeiten

Gratulationen zum
Geburtstag (ab 80. Lj)

Maria Lesslhumer (93), Gföllnerwald 2
Anna Haslinger (80), Fasanweg 1
Anna Enzelsberger (80), Grüben 4
Maria Übleis (87), Langstögen 2
Anna Gillich (85), Unterbruck 3
Julianna Dittenberger (88),
Unterdoppl 6
Anna Lehner (88), Hauptstraße 26
Anna Kreuzmayr (83), Uttenthal 11
Leopold Uttenthaler (82), Grüben 1
Maria Augl (88) Unterbruck 7
Johann Auinger (86), Untergallsbach 4
Augustus Auinger (80), Untergallsb. 14
Joseph Auer (89), Langstögen 1
Alois Fraungruber (83), Kleinsteingr. 7
Maria Schauer (87), Passauer Straße 1
Josef Mayr (83), Mairing 2
Theresia Ammerstorfer (84), Obergalls-

bach 2
Ottilie Bumberger (93), Steinbruch 5
Josef Fichtel (99), Eferdinger Straße 25
Karl Hummer (82), Mitterwinkl 11
Hermann Lumplecker (86), Gschnarret

11
Karl Mayr-Pranzeneder (83) Passauer

Straße 6
Otto Krennmair-Aichinger, Mitter-

winkl 1
Johann Mayrhofer (85), Großsteingr. 1
Johanna Riederer (85), Kleinsteingr. 10
Theresia Weinzierl (87), Mittergallsb. 13
Katharina Ferihumer (81), Taubing 5

Manuel
- Melanie Schranz und Klaus Hofmann,

Schulstr. 15/5
Philipp

- Doris und Herbert Memlauer,
Schöffling 2
Leonie

- Alexandra Burner und Markus
Autengruber, Uttenthal 25
Elisabeth

- Monika und Ing. Robert Wiesmayr,
Unterprambach 1
Marie-Theres

Robert Brunmair und Michaela
Schwabeneder-Mayrhuber, Ritzing 5

Manuel Schönhuber und Kerstin
Jazosch, Wels

Thomas Sucek und Sandra Neudorfer,
Mittergallsbach 26

Konrad Kaliwoda und Pareena
Thongpratum, Uttenthal 8

Johann und Maria Steingruber,
Untergallsbach 8

Herbert und Maria Kropfmüller,
Birkenstraße 3

Gertrud und Hermann Starlinger,
Blumenweg 6

Friederike Aichinger-Reisinger,
Langstögen 8

gest. im 86. Lj.
Zita Buchenberger, Kleinsteingrub 3

gest. im 91. Lj
Anna Eisserer, Tannenweg 2

gest. im 88. Lj.

oder heilpraktiker@urschitz.de
DI. Ernst Urschitz

Sonntag, 16.11.2008
9:00 - 11:00 Uhr, Pfarrheim
Bücher-Flohmarkt
Öffentliche Bücherei

Samstag 22. - Samstag, 29.11.2008
Am Hof Reith 5, Prambachkirchen
Kerzenziehen - Am Hof
Kulturausschuss der Marktgemeinde und
Muna Fiedler

Montag, 24.11.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding

Freitag, 28. - Sonntag, 30.11.2008
ganztägig, Gasthaus Kolmgut
Wild-, Enten- und Bratenpartie
Klaus Peter Wagner

Freitag, 28. - Sonntag, 30.11.2008
Kultursaal
Kunst- und Kulturausstellung
SPÖ - Ortsorganisation

Samstag, 29.11.2008
ab 18:00 Uhr, Feuerwehrhaus in Ober-
gallsbach
Punschstand
Freiw. Feuerwehr Gallsbach - Dachsberg

Sonntag, 30.11.2008
09:00 - 17:00 Uhr
Weihnachtsmarkt
Kulturausschuss der Marktgemeinde

Freitag, 5. - Montag, 8.12.2008
ganztägig, Gasthaus Kolmgut
Wild-, Enten- und Bratenpartie
Klaus Peter Wagner

Samstag, 06.12.2008
Kinderbetreuungsangebot
FPÖ - Ortsorganisation

Samstag, 06.12.2008
Pfarrkirche
Kirchenkonzert
Musikverein

Samstag, 06.12.2008
ab 18:00 Uhr, Feuerwehrhaus in Ober-
gallsbach
Punschstand
Freiw. Feuerwehr Gallsbach - Dachsberg

Samstag, 13.12.2008
ab 18:00 Uhr, Feuerwehrhaus in Ober-
gallsbach
Punschstand
Freiw. Feuerwehr Gallsbach - Dachsberg

Sonntag, 14.12.2008
12:00 Uhr, Gasthaus Kolmgut
Weihnachtsfeier
Seniorenbund

Mittwoch, 17.12.2008
13:00 Uhr, Gasthaus Kolmgut

- Sabine Wagner, Taubing 7
Emily Mia Sabine

- Maria und Hermann Amesberger,
Gföllnerwald 2
Christina

- Anita und Klaus Auinger,
Meteoritenweg 9

Weihnachtsfeier
Pensionistenverband

Samstag, 20.12.2008
ab 18:00 Uhr, Feuerwehrhaus in Ober-
gallsbach
Punschstand
Freiw. Feuerwehr Gallsbach - Dachsberg

Montag, 13.10.2008
14:30 - 16:30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Familienbundzentrum Eferding
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SPORTECKE

Sektion FUSSBALL, Termine
Kampf- und Reservemannschaft

So, 28. September 16:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Oftering (Reserve: 14:00 Uhr) Leopold Neumaier Sportanlage
So, 12. Oktober 16:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Mühlbach (Reserve: 14:00 Uhr) Leopold Neumaier Sportanlage
So, 19. Oktober 15:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen ESV Wels (Reserve: 13:30 Uhr) Leopold Neumaier Sportanlage
So, 26. Oktober 15:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Weiskirchen 1b Leopold Neumaier Sportanlage
So, 2. November 14:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Feldkirchen/D. (Reserve: 12:00 Uhr) Leopold Neumaier Sportanlage

Nachwuchsmeisterschaft U 18
Sa, 18. Oktober 16:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Riedau Leopold Neumaier Sportanlage

Nachwuchsmeisterschaft U 14
Sa, 4. Oktober 14:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Michaelnbach Leopold Neumaier Sportanlage
So, 25. Oktober 14:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Kallham Leopold Neumaier Sportanlage

Nachwuchsmeisterschaft U 12
Mi, 1. Oktober 18:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Peuerbach Leopold Neumaier Sportanlage
Mi, 15. Oktober 18:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Eferding Leopold Neumaier Sportanlage

Nachwuchsmeisterschaft U 10
Fr, 10. Oktober 16:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Hartkirchen Leopold Neumaier Sportanlage
Fr, 24. Oktober 16:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Fraham Leopold Neumaier Sportanlage

Fußballminis für 5 bis 8jährige
jeden Freitag von 17:30 - 18:30 Uhr Training Leopold Neumaier Sportanlage

Sektion TENNIS
Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2008

Herren - Einzel:
Gerald Steckbauer (li) -
Roman Ferchhumer (re) 6:3 / 6:4

Damen - Einzel:
Irene Steckbauer (re) -
Marlene Gessl (li) 6:2 / 6:0

Herren - Doppel:
Johann Haslinger (li)/Fritz Steininger (re)

- Roman Ferchhumer/Harald Schabes
4:6 / 7:6 / 7:6

Den Jugend-Einzelbewerb
gewann Philipp Gessl. Sein
Finalgegner war Julian
Eckmair (im Bild mit
Sektionsleiter Werner Barta)

Jubiläumsturnier
„Anlässlich des 30jährigen Bestehens des Tennis-
vereins Prambachkirchen fand am 31.08.2008 ein
Jubiläumsturnier statt. Gespielt wurden nur Dop-
pel. Einladungen ergingen auch an die Tennisvereine
der Nachbargemeinden St.Marienkirchen und
Waizenkirchen, die beide zusammen mit fünf Her-
ren– bzw. zwei Damendoppel daran teilnahmen.
Die Gastgeber erwiesen sich als sehr gastfreund-
lich, denn bei den Herren siegte das Doppel aus
St.Marienkirchen (Pöll Walter/Pöll Robert) vor dem
Herrendoppel aus Prambachkirchen (Aichinger
Bernhard/Ferchhumer Roman). Im Damenfinale be-
siegte das Damendoppel aus Waizenkirchen
(Thellmann Michaela/Watzinger Sabrina) das
Prambachkirchner Damendoppel (Gessl Christine/
Gessl Marlene).

vlnr: Werner Barta , Bernhard
Aichinger, Roman Ferchhumer

vlnr: Christine Gessl, Werner Barta ,
Marlene Gessl
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Bergkameraden, Termine

Naturfreunde, Termine

Fr, 26. September Gemütliche Herbstwanderung mit Sepp
Mühlviertel, Info und Anmeldung bei Josef Augendopler Tel. (07277) 36 33

Sa, 11. Oktober Weinriedenwanderung im Kremstal/Furth bei Göttweig
mit Abschluss beim Heurigen,
Info und Anmeldung bei Josef Breitwieser Tel. (07277) 35 29

Ab sofort jeden Mittwoch 19:30 Uhr Konditions- und Beweglichkeitstraining mit Wolfgang Luger
Turnsaal der HS-Prambachkirchen

So, 12. Oktober Wandertour Kasberg – 1748 m
ca. 4 Std. Aufstieg, 1250 Höhenmeter
Anmeldung und Info: Franz Eichlberger, Tel.: (0664) 23 28 804

So, 09. November Wandertour Faschingsbegrüßung am Gamsstein – 1275 m
im Reichraminger Hintergebirge,ca. 2 Std. Aufstieg, 640 Höhenmeter
Anm. u. Info: Manfred Huemer, Tel.: (0664) 12 31 681

So, 07. Dezember Weihnachtswanderung
Gemütliche Wanderung im Gemeindegebiet
Info: Helmut Steininger, Tel.: (07277) 2915

Sa, 13.Dezember Eingeh-Skitour
Ziel je nach Schnee- und Wetterlage
Anmeldung u. Info: Robert Ortner, Tel.: (0664) 93 86 766

Sektion TURNEN
Pilates

Beginn: Donnerstag, 16. Oktober 2008
19:30 Uhr, Hauptschule Turnsaal

Ganzkörpertraining für sie und ihn. Pilates stärkt Körper
und Geist und unterstützt so den ganzen Organismus.
Kräfitgung der Muskulatur vor allem der tieferliegenden
Bauch- und Beckenbodenmuskulatur, Steigerung der Kon-
zentration und der Koordination. Formt den Körper und
bewirkt eine aufrechte Haltung, Ausgleich von muskulä-
ren Dysbalancen.

Kinderkarate zur Selbstverteidigung

Beginn: Mittwoch, 24. September 2008
Jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:30 Uhr

Ort: Turnsaal der Volksschule
Prambachkirchen

Weitere Infos: Hermann Kieberger
Tel. (0664) 401 74 04 (ab 15:00 Uhr)

Wolfgang Luger am Mustagh Ata

Gipfelerfolg des Prambachkirchners
Wolfgang Luger

Wolfgang Luger stand am 29. Juli 2008
am welthöchsten Schiberg Mustagh Ata
auf 7546m. Gemeinsam mit anderen
BergsteigerkollegInnen bestieg er den
klettertechnisch relativ unkomplizier-
ten „Vater der Eisberge“, wie er von den
Einheimischen bezeichnet wird, auf Tou-
renschiern. Neben den landschaftlichen
und kulturellen Höhepunkten war die
sportliche Leistung der Schibesteigung
Hauptziel dieser Reise.  Nach einer
Akklimatisations-Phase im Vorgebirge
vermeintlich gut vorbereitet, wurde der
Gruppe eine Woche Zeit für die Erstei-
gung des Gipfels eingeräumt. Wolfgang
Luger hatte trotz oder gerade wegen
seiner guten konditionellen Verfassung
stark mit der Höhe zu kämpfen. Beim

Aufbau der Lagerkette zwangen ihn star-
ke Kopfschmerzen immer wieder zum
Abstieg ins nächst tiefer gelegene La-
ger. Mit der Strategie eines schnellen
Aufstieges ab Hochlager 2 beschloss er
schließlich sein Ziel zu erreichen. Bei
Neuschnee ging er alleine los und legte
eine Spur durch unberührten Tiefschnee
vorbei an Lager 3 Richtung Gipfel.  Bei
25%iger Leistungsfähigkeit in einer
Höhe um 7000m legte er an einem Tag
1350hm zurück und erreichte um 19:00
Uhr gefolgt von einem weiteren
Gruppenmitglied den Gipfel des Mustagh
Ata.
Unterstützt wurde die Expedition von
den Firmen: FLY, Elektrotechnik
Götzenberger, Gartentechnik Zeilinger

und Elan Schi und ein besonderer Dank
gilt den Prambachkirchner Berg-
kameraden.
Eine Präsentation mit interessanten Ein-
drücken folgt demnächst.

SPORTECKE
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GEMEINDEARZT

Diensteinteilung für das VI. Quartal 2008
05.10.2008 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenk/Haag/Andorf
12.10.2008 Dr. Puchegger Waizenkirchen Schallerbach/Neumarkt
19.10.2008 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Griesk/Schlüßlberg/Raab
26.10.2008 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/Gallspach

01.11.2008 Dr. Strand Waizenkirchen (Allerhlg) Waizenk/Haag/Andorf
02.11.2008 Dr. Strand Waizenkirchen Waizenk/Haag/Andorf
09.11.2008 Dr. Spörker Prambachkirchen Schallerbach/Neumarkt
16.11.2008 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Griesk/Schlüßlberg/Raab
23.11.2008 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/Gallspach
30.11.2008 Dr. Strand Waizenkirchen Waizenk/Haag/Andorf

07.12.2008 Dr. Spörker Prambachkirchen Schallerbach/Neumarkt
08.12.2008 Dr. Puchegger Waizenkirchen (M.Empf) Schallerbach/Neumarkt
14.12.2008 Dr. Puchegger Waizenkirchen Griesk/Schlüßlberg/Raab
21.12.2008 Dr. Spörker Prambachkirchen Peuerbach/Gallspach
25.12.2008 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen (Christt.)Peuerbach/Gallspach
26.12.2008 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen (Stefaniet.) Peuerbach/Gallspach
28.12.2008 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenk/Haag/Andorf
01.01.2009 Dr. Puchegger Waizenkirchen (Neujahr)

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst für Notfälle (14:00 bis 7:00)
Montag: Dr. Reinhard Puchegger, Waizenkirchen ......... (07277) 273 42
Dienstag: Dr. Kurt Geroldinger, St. Marienkirchen ........ (07249) 47 577
Mittwoch: Dr. Ursula u. Hannes Strand, Waizenkirchen .... (07277) 73 34
Donnerstag: Dr. Christian Bocksleitner, Michaelnbach ......... (07277) 29 99
Freitag: Dr. Heinrich Spörker, Prambachkirchen ........... (07277) 62 82

Mitteilung des Gemeindearztes

Der Wochenbereitschaftsdienst dauert von Samstag 7:00 Uhr bis Montag 7:00
Uhr, der Feiertagsbereitschaftsdienst von 12:00 mittags des Vortages bis 7:00 Uhr
des darauf folgenden Wochentages. Der Ärztebereitschaftsdienst ist ein Notdienst
Ihrer Hausärzte für dringende unaufschiebbare gesundheitliche Notfälle! Bitte
bedenken Sie, dass wir für Sie und Ihre Gesundheit ohne Zeitausgleich sonntags
und nachts diese Dienste erbringen!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Kindern und Schwiegerkindern, bei den Nach-
barn – Fam. Treimel, Fam. Forkl und Fam. Rainer – sowie bei den Helfern der Freiwilligen
Feuerwehr Prambachkirchen für die großartige Hilfe, die sie nach dem Unwetter geleistet
haben. Elisabeth und Johann Sonnleitner, Unterprambach

Danke an alle Helfer

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

am Samstag, 4. Oktober 2008
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

Bedeutung der Signale:

Sirenenprobe

Warnung

Alarm

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder
Fernsehen (ORF) beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 4. Oktober
von 9:00 bis 15:00 Uhr

Landeswarnzentrale beim Landes-
Feuerwehrkommando OÖ.
Tel.: 130 (ohne Vorwahl)

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

3 Minuten gleich bleibender Dauerton

auf- und abschwellender Heulton

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) einschal-
ten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlich-
keiten aufsuchen, über Radio oder
Fernsehen(ORF) durchgegebene
Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ein Dankeschön an die Feuerwehren
Am 23. August wurde auch unser Haus durch die sintflutartig daher kommenden Wassermassen überschwemmt. Der ganze
Keller war bis zu einem halben Meter unter Wasser, ein schnelles Ende der Flut war nicht zu erwarten. Erschwerend kam dazu,
dass ich mit meinem Sohn und dessen Freund allein zu Hause war und nicht wusste, wo ich anfangen sollte, noch dazu, wo die
für unser Gebiet zuständige Prambachkirchner Feuerwehr schon eine lange Liste von Einsatzmeldungen abarbeiten musste.
Dann kam uns noch in der Nacht aushilfsweise die Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg zu Hilfe. Mit Übersicht, mit großem
Einsatz und auch mit den richtigen, Zuversicht spendenden Worten wurden sofort die Geräte in Stellung gebracht. Die

freiwilligen Helfer stellten eindrucksvoll ihr Können und ihre Einsatzbereitschaft unter
Beweis. Ebenso am nächsten Tag die Männer der Feuerwehr Prambachkirchen, die
großteils die ganze Nacht durchgearbeitet hatten. Auch sie halfen ohne Rücksicht-
nahme auf die eigene Person.
Dafür möchte ich mich namens meiner Familie herzlichst bedanken!
Liebe Feuerwehrleute: Beruhigend zu wissen, dass es euch gibt und dass ihr
zur Stelle seid, wenn man in Not ist. Vielen Dank!

Mag. Beate Götzenberger-Tauber, Mairing


